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Mittwoch, 11.10.44. 11.00 Uhr Dreimärkl Spritze. Später, weil wegen
Mittenwald verhandelt.

Thalhamer: Zu den Schuhen noch ein Paar Hausschuhe. Sehr still.

Generalvikar: Übergibt den Brief an Stadtpfarrer Stelzle.

Nachmittags, um wieder ein wenig zu gehen in den Dom, wo Pater Hugo
gerade eine Betstunde hält - sehr würdig und erbaulich.

Pater Augustin spät abends, schweres Atmen von seinem Basedow, klagt
über viele Arbeit im Lungenkrankenlazarett, hat keine Schreibhilfen - zum
Abendbrot, eilt aber gar nicht. Hat Bücher gekauft.
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